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Programm 
 

 

Europabüro Brüssel 

 

 
 
Der Morgen danach – Europa hat gewählt 

 

Montag, den 10. Juni 2024 

09:30-10:30 Uhr 

Online-Event (via Zoom) 

 

 

 

Die Europawahl 2024 ist eine Richtungswahl für den europäischen Kontinent. Rund 350 Millionen Wahlberechtigte 

sind in 27 Mitgliedstaaten aufgerufen, ihre Stimme abzugeben und damit den Kurs der EU für die kommenden fünf 

Jahre zu bestimmen. Nach einer krisenhaften Legislaturperiode 2019-2024, welche eine Pandemie, einen Angriffskrieg 

auf europäischem Boden sowie weitreichende geopolitische Herausforderungen meistern musste, sind die Erwartun-

gen an die nächsten fünf Jahre mindestens ebenso groß. Eine gestärkte verteidigungspolitische Komponente der EU, 

die Fortsetzung der ökonomischen Transformation zur Erreichung der Klimaneutralität im Jahr 2050 sowie die Eini-

gung auf einen neuen Mehrjährigen Finanzrahmen (MFR) sind nur drei Aspekte, welche in den kommenden Jahren 

eine herausgehobene Rolle in Brüssel und Straßburg spielen werden. Die Mehrheitsverhältnisse im Europäischen Par-

lament werden bei der Priorisierung der Vorhaben entscheidend sein, weswegen die Wahlergebnisse in den 27 EU-

Staaten mit Spannung erwartet werden. Während in einigen Mitgliedstaaten rechtspopulistische und -extreme Par-

teien starken Zulauf erwarten, liegen in anderen Staaten Sozialdemokraten und andere linksgerichtete Parteien vorne 

und erhoffen sich durch ein erfolgreiches Abschneiden bei der Europawahl Rückenwind für weitere Wahlentscheidun-

gen. Neben den Wahlergebnissen selbst wird die Fraktionszugehörigkeit der gewählten Parteien und Abgeordneten 

im Europäischen Parlament besondere Aufmerksamkeit erhalten – auch hierzu lassen sich unmittelbar nach der Wahl 

erste Einschätzungen treffen. 

Welche Wahlergebnisse hat die Europawahl in den ausgewählten Mitgliedstaaten hervorgebracht? Welche Themen 

haben den Europawahlkampf in diesen Ländern bestimmt und welche Schwerpunkte legten die erfolgreichen Par-

teien? Wie wird sich das Wahlergebnis auf die Rolle des Mitgliedstaats in der Europäischen Union auswirken? 

 

Die Veranstaltung „Der Morgen danach – Europa hat gewählt“ findet am Montag, dem 10. Juni 2024, von 09:30-

10:30 Uhr via Zoom statt. Wir freuen uns darauf, die oben genannten Themen mit unseren Kolleginnen und Kollegen 

in Paris (Anja Czymmeck), Rom (Dr. Nino Galetti), Warschau (David Gregosz), Stockholm (Gabriele Baumann) und 

Budapest (Michael Winzer) zu diskutieren. Nach dem Gespräch zwischen den genannten Kolleginnen und Kollegen 

sowie Dr. Beatrice Gorawantschy, Leiterin des Europabüros der Konrad-Adenauer-Stiftung, haben die Zuhörer die 

Möglichkeit, ihre Fragen in die Diskussion einzubringen. Die Veranstaltung wird auf Deutsch stattfinden und zudem 

simultan ins Englische übersetzt werden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Das Europabüro der Konrad-Adenauer-Stiftung freut sich sehr, Sie zum nächsten Event unseres Veranstaltungsfor-

mates “Der Morgen danach” einladen zu dürfen. In diesem Online-Format begleiten wir die Parlaments- und/oder 

Präsidentschaftswahlen in europäischen Staaten und tauschen uns jeweils am Morgen nach der Wahl mit unseren 

KAS-Kolleginnen und Kollegen vor Ort über die wichtigsten Entwicklungen am Wahltag aus. Dieses Mal blicken wir 

auf die Europäische Union, wo vom 06.-09. Juni die Europawahl 2024 stattfindet. 
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Programm 
 

 

Europabüro Brüssel 

 

 

 

Montag, 10. Juni 2024 

09:30 Uhr  Begrüßung  

 

Dr. Beatrice Gorawantschy 

Leiterin des Europabüros der Konrad-Adenauer-Stiftung 

 

09:35 Uhr Gespräch über die Europawahl 2024 in ausgewählten Mitgliedstaaten mit 

 

Anja Czymmeck 

Leiterin des KAS-Auslandsbüros in Frankreich 

 

Dr. Nino Galetti 

Leiter des KAS-Auslandsbüros für Italien, Malta und den Heiligen Stuhl  

 

David Gregosz 

Leiter des KAS-Auslandsbüros in Polen 

 

Gabriele Baumann 

Leiterin des KAS-Regionalprojekts Nordische Länder 

 

Michael Winzer 

Leiter des KAS-Auslandsbüros in Ungarn 

 

10:10 Uhr  Fragen der Zuhörer  

 

10:30 Uhr  Ende der Veranstaltung  

Informationen zur Anmeldung und Teilnahme: 

Bitte melden Sie sich an, indem Sie Ihren Namen, Ihre E-Mail-Adresse, Ihre Organisation und Ihre Position an-

geben. Sie erhalten dann eine Bestätigung Ihrer Anmeldung und weitere Informationen zur Teilnahme an der 

Online-Veranstaltung.  

Während der Online-Veranstaltung: 

Während der Veranstaltung werden Sie nicht per Video verbunden und vom Gastgeber stummgeschaltet. 

Nach den kurzen Statements der Referenten können Sie sich gerne am Gespräch beteiligen: Sie können den 

Rednern eine schriftliche Frage stellen (klicken Sie auf das F&A-Symbol in der Symbolleiste). 

 

Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator (kostenlose Version) 

 


